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                            15.Dezember 1997 

 

Bericht 1997 
zur 

2.Mitgliederversammlung am 15.Dezember 1997 
 
 

Am 24.2.97 fand die erste Mitgliederversammlunmg des Gewerbe- und 

Fremdenverkehrsvereins Uersfeld e.V.  statt.  

Wie damals beschlossen,  findet nun eine 2.Mitgliederversammlung noch 

im Jahre l997 statt, um alle Mitglieder über die laufende Arbeit zu 

informieren und den Mitgliedern die Möglichkeit der Mitwirkung 

einzuräumen. 

Die neuen Mitglieder sollen Gelegenheit haben,  bei der Arbeit mitzuwirken. 

 

Ich darf daher einige der Aktivitäten kurz nennen: 

 

- Der Besuch des Regierungspräsidenten Walter Blankenburg am l3.05.97. 

  Auch wenn keine direkten Ergebnisse erzielt wurden, so hat der Besuch  

  doch motiviert.  Wichtige Themen waren der Radweg Uersfeld/Gunderath 

  und die Bockwindmühle in Uersfeld. 

  Im Nachgang zu dieser Veranstaltung fanden einige Gespräche statt. So be- 

  suchte uns der Regionalberater der Bezirksregierung Harald Eiß und gab    

  uns einige Tips zu Projektbezuschussungen. 

 

- Die beleuchtete Werbetafel in der Ortsmitte wurde installiert. Inzwischen 

  haben wir 20 Inserenten gefunden, so daß mit der Tafel schon ein Überschuß 

  erwirtschaftet wird.  Der Vorstand hat beschlossen, in dem kleinen Seitenteil 

  eine Rubrik für Beherbungsbetriebe einzurichten, in der sich die Betriebe in  

  einer festgelegten  Form darstellen können. 

 

- Der Stammtisch mit dem Gewerbeverein  Kelberg fand noch zweimal statt, 

  jedoch ist das Interesse nicht besonders groß, so daß diese Sache  

  einzuschlafen droht.  
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- Die Strohpuppe Gufu  wurde wieder aufgebaut, angezündet und steht nun 

  seit  l4 Tagen wieder. 

 

- Die Loren am Orteingang  wurden aufgrund einer Initiative des 

Gewerbever- 

  eins und des Ortsbürgersmeisters von der Gemeinde beschafft.  

 

- Die Durchführung der 850-Jahrfeier wird vom Verein voll unterstützt. 

Einige 

  Mitglieder sind stark engagiert , besonders in der Arbeitsgemeinschaft  

  Chronik. 

 

- Die Wanderwegausschilderung kommt nur langsam voran. Immerhin wurde 

  eine alte Eiche an die Abzweigung Uersfeld-Gunderath-Retterath-Sassen im  

  Uersfelder Wald transportiert und liegt zum Aufbau bereit. Die aus Eiche  

  geschnitzten Wanderwegschilder wurden provisorisch aufgehängt. Es be- 

  steht Kontakt zum Eifelverein und Gran Dorado Ferienpark, um ein gemein 

- 

  sames Konzept für die Ausschilderung zu erarbeiten. 

 

- Die Weihnachtsbeleuchtung wurde ergänzt und wieder aufgehängt.  

 

- Die Idee, den Gufu werbemäßig zu nutzen, z.B. als ‘Schlüsselanhänger  

  wurde weiter verfolgt.  Es wurde Kontakt mit verschiedenen Firmen  

  hergestellt, die Gummi oder Kunststoff-Werbemittel herstellen. Leider 

  scheiterte dies  an den zu hohen Kosten für ein Rohling  5-l0.000,-- DM. 

 

- Es haben viele Einzelgespräche stattgefunden. Besonders auch im Hinblick 

  auf die Bockwindmühle und den geplanten Rad- und Wanderweg. Die  

  Aussichten zu beiden Projekten sind durchaus positiv.  

 

- Andere Dinge gehen nur schleppen d voran. So z.B. die Suche nach einer 

  Partnerstadt und die Erstellung eines Werbeprospekts für Uersfeld und 

  Umgebung. 

 

-Hier zeigen sich auch die Grenzen, die Vorstandmitgliedern durch Arbeits- 

  überlastung gesetzt sind. Unterstützung aus den Reihen der Mitglieder  

  ist notwendig.  


